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Champions League 2023

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Zerbst gewinnt zum 5. Mal die Champions 
League / Bamberg unterliegt im Sudden 
Victory / Pöllwitz holt Bronze

Finale Männer
KSK Orth   	 3682  1:0   3816   7:0  SKV Rot Weiß Zerbst

Lukas Temistokle	 670  1	 638  0  	 Christian Wilke
Matthias Zatschkowitsch	 657  0	 670  1	 Manuel Weiss	
Martin Rathmayer	 601  0	 643  1	 Robert Ernjesi	
Patrick Fritz	 577  0	 632  1	 Timo Hoffmann	
Michal Kratochvil	 580  0	 612  1	 Igor Kovacic	
Jan Mecerod	 597  0	 621  1	 Florian Fritzmann

Finale Frauen
Victoria Bamberg – SK Neunkirchen (AUT) 4:4 (12:12; 3522:3459) 
53:56 i.S.

Monika Nguyen	 560  1	 557  0	 Anne Tonat	
Maja Plavcak	 584  0	 638  1	 Klara Sedlar
Fiona Steiner	 606  0	 654  1	 Sina Beißer	 
Julia Huber	 568  1	 549  0	 Alena Bimber
Monika Lengauer	 558  1	 537  0	 Corinna Kastner
Eva Sajko	 583  1	 587  0	 Celine Zenker 
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Reutlinger Osterturnier 2023

         				                           S E K T I O N          B O W L I N G

Beim alljährlichen Jugend-Erwach-
senen Turnier über Ostern in 
Reutlingen waren 60 Doppel am 
Start.
Nach der Vorrunde war das Viern-
heimer Doppel Tim Lindacher und 
Chiara Leitner 1774 (ohne HDC) /
2006 Pins (mit HDC) auf Platz 
eins, gefolgt von Marco Pietschner 
und Marlon Loheyde 1736 (ohne 
HDC) / 1984 (mit HDC) auf 
Platz zwei. Nach drei weiteren 
Achtelfinal-Spielen wurden die 
beiden Teams abgelöst von Andre 
Dewitt und Moritz Menner mit 
1439 (ohne HDC) / 1508 (mit 
HDC) auf Platz eins und Marcel 
Kraft mit Maurice Hausmann 
mit 1319 (ohne HDC) / 1427 (mit 
HDC) auf Platz zwei.
Nach jeweils einem Spiel Viertel- 
und Halbfinale konnte sich das 
Doppel Julian Hauswirth und Tim 

Sander von Böblingen auf Platz 
eins platzieren, nach einer super 
starken Aufholjagd, denn das 
Doppel war nach der Vorrunde 
noch auf Platz 23.

Die Platzierungen
1. Julian Hauswirth / Tim Sander 
(Böblingen) 3740 Pins,
2. Andre Dewitt / Moritz Menner 
(Mannheim) 3653 Pins,
3. Florian Hladky / Luis Horn 
(Waiblingen) 3584 Pins,
4. Karl Rothenhöfer / Maximilian 
Rothenhöfer (Rottendorf) 3522 
Pins,
5. Marcel Kraft / Maurice 
Hausmann (Waiblingen) 3519 Pins,
6. Marco Pietschner / Marlon 
Loheyde (Stuttgart / Bayern) 3491 
Pins.

Platz 1 U15-Wertung:
Tim Lindacher / Chiara Leitner 
(Viernheim) 3063 Pins, Platz 7 
Gesamtwertung.

Platz 2 U15-Wertung:
Gabriele Wagner / Tobias Dürl 
(Reutlingen) 2990 Pins, Platz 12 
Gesamtwertung.

Platz 1 U13-Wertung:
Clemens Ulsamer / Jonas Ulsamer 
(Rottendorf) 2531 Pins, Platz 14 
Gesamtwertung.� Nadine Motzer

Platz 1 bis 6.
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         				                           S E K T I O N          B O W L I N G

Finalstart der Jugendliga 2022/2023
In dieser Saison konnten wieder 
alle Starts der Jugendliga 2022/23 
gespielt werden, auch wenn das 
eine oder andere Team gelegent-
lich nicht genügend Spieler/innen  
hatte. Schön ist, dass alle Be-
treuer/-innen das Ziel verfolgen, 
alle Jugendlichen möglichst viele  
Spiele machen zu lassen. Da 
wird dann auch gerne mal ein 
Mannschaftsmitglied „ausgelie-
hen“ oder darf im Busterteam 
spielen!
In diesem Jahr wurden 34 Ju-
gendliche für die Jugendliga ge-
meldet. Wie bereits im Vorjahr 
waren auch wieder A-Jugendliche 
zugelassen, sofern sie in vergan-
genen Saison einen Schnitt von 
maximal 160 Pins hatten. Die 7 
gemeldeten Trios blieben wäh-
rend des gesamten Starttages 
auf dem ihnen zugewiesenen 
Bahnpaar und nach jedem Spiel 
wurden die erreichten Pins (inkl. 
Handicap) der Teams ausgewertet. 
Damit kein Team allein auf einem 
Bahnpaar spielen musste, gab es 
für die Jugendlichen wieder die 
Möglichkeit, außer Konkurrenz 
im sogenannten Busterteam zu 
spielen. Diese Spiele werden 
auf die Rangliste der jeweiligen 

Spieler/-innen angerechnet. Nur, 
wenn zu viele Spieler/-innen aus-
fielen, wurde auf das Busterteam 
verzichtet.
Am 1. Starttag setzte sich der SV 
Böblingen an die Tabellenspitze 

und konnte diesen Platz auch 
am 2. Starttag noch verteidigen. 
Aber der BSV Reutlingen, der mit 
beiden Teams einen schwachen 
ersten Start hatte, rollte das Feld 
dann von hinten auf. 

Das Siegerteam (v.l.): Tobias Dürl, Sarina Herrmann, Philipp Kott, 
Tobias Hilbig.

Jugendliga 2022/23: Teilnehmer/-innen des Finalstarts.
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         				                           S E K T I O N          B O W L I N G

BSV Reutlingen I setzte sich beim 
3. Start an die Spitze und gab 
diesen Platz bis zum Finale nicht 
mehr her. Das Team erspielte 215 
Punkte und 15.088 Pins (inkl. 
Handicap, Scratch 11.290 Pins).
Damit wechselt der Wanderpokal 
vom BC Waiblingen, der in diesem 
Jahr keine Jugendmannschaft hat-
te, nach Reutlingen. 

Die Schlusstabelle 
1. Tobias Dürl, Sarina Herrmann, 
Philipp Kott, Tobias Hilbig.

2. SV Böblingen mit 187 Punkten 
und 14.595 Pins (inkl. HDCP, 
Scratch 12.994 Pins).

3. SV Fellbach mit 164 Punkten 
und 14.054 Pins (inkl. HDCP, 
Scratch 12.174 Pins).

4. Dreambowler mit 159 Punkten 
und 14.077 Pins (inkl. HDCP, 
Scratch 10.586 Pins).

5. BKSV mit 152 Punkten und 
13.849 Pins (inkl. HDCP, Scratch 
10.917 Pins).

6. SG BKSV/Metzingen mit 146 
Punkten und 13.874 Pins (inkl. 
HDCP, Scratch 10.117 Pins).

7. BSV Reutlingen mit 95 Punkten 
und 8.399 Pins (inkl. HDCP, 
Scratch 5.969 Pins).

Die Highlights der Saison 
(jeweils ohne Handicap)
Höchster Schnitt über die gesamte 
Saison:	
Marko Tomiczek (166,77 über 30 
Spiele)

Höchstes Einzel:
Marko Tomiczek (319 in Reutlingen)

Höchste 6er-Serie:	
Marko Tomiczek (1089 in Fellbach)

Höchstes Mannschaftsspiel:	
SV Böblingen (543 in Reutlingen)

Wir bedanken uns bei den 
Betreuer/-innen für die gute 
Unterstützung ihrer Teams, 
bei den Spieler/-innen für die 
Bereitschaft und Flexibilität, in 
anderen Teams auszuhelfen, in 
denen Spieler/-innen fehlten, 
bei den zahlreichen Fans für die 
Fahrdienste und das Anfeuern der 
Mannschaften und nicht zuletzt bei 
den Bahnbetreiber/-innen, die uns 
auch in diesem Jahr wieder entge-
gengekommen sind. 

Wir freuen uns schon auf die näch-
ste Saison!

Bericht: G. Petersen
Fotos: N. Pietschner
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Bei den diesjährigen Bezirksmeis-
terschaften am 15. und 16. April 
setzte sich mit Andreas Merz 
aus Lonsee ein „alter“ Bekannter 
durch.  Andreas war auf seiner 
Heimbahn in Lonsee mit Abstand 
bester Akteur: 1201 Gesamtkegel 
standen bei ihm zu Buche. Fünf 
weitere Spieler aus dem Bezirk 
können bei den württembergi-
schen Meisterschaften antreten.

1. Andreas Merz, EKC Lonsee		  1201
2. Fabian Lander, SVH Königsbronn	 1176
3. Jörg Hauptmann, EKC Lonsee	 1170
4. Daniel Neumaier, FV Burgberg	 1168
5. Mark Aulich, KV Gammelshausen	 1166
6. Michael Mürter, KV Gammelshausen	 1163

Bei den Junioren waren nur 
vier Spieler am Start, die sich 
alle für die württembergischen 
Meisterschaften qualifiziert ha-
ben. Justin Fälchle aus Lonsee war 
hier mit Abstand stärkster Spieler.

1.  Justin Fälchle, EKC Lonsee		  1171
2. Lukas Biedlingmaier, SKV Ebersbach	 1138
3. Calvin Rieker, KV Gammelshausen	 1104
5. Leon Mack, SC Hermaringen	 1037

Die Frauen spielten ihre Bezirks-
meisterinnen in Hermaringen aus.  
Sieben Startplätze  für die würt-
tembergischen Meisterschaften 
wurden ausgespielt. Die ersten 
drei Plätze waren hart umkämpft. 

1. Katja Heck, SV Weidenstetten	 1079
2. Janine Mack, SC Hermaringen	 1077
3. Pia Dudel, SV Weidenstetten	 1074
4. Stefanie Thierer, SC Hermaringen	 1061
5. Janina Stanonik, ESC Ulm		  1050
6. Judith Merkle, SC Hermaringen	 1003
7. Michaela Büchele, TSV Pfuhl	    992

Bezirksmeisterschaften Alb Donau

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Bezirksmeistertitel für Andreas Merz 
aus Lonsee.

Die Senioren spielten ihre Meister-
schaft in Nattheim aus, während 
die Seniorinnen in Hermaringen an 
den Start gingen. 
Bei den Senioren A gewann 
Peter Scholz aus Ebersbach den 
Titel. Alle vier Starter können 
bei den  württembergischen 
Meisterschaften antreten.

1. Peter Scholz, SKV Ebersbach	 1063
2. Harald Locher, TSV Langenau	 1045
3. Rainer Volz, TSV Langenau		  1029
4. Alexander Gorbach, VfL Ulm	 1018

Bei den Senioren B war das Star-
terfeld mit 14 Teilnehmern überra-
schend stark. Sie kämpften um nur 
zwei Startplätze bei den württem-
bergischen Meisterschaften.

1. Jürgen Schapals, Niederstotzingen	 1146
2. Dieter Annasensl, EKC Lonsee	 1129

Bei den Senioren C konnten sich 
der Nattheimer Vinko Lovric und 
der Pfuhler Nico Bosanac die 
Startplätze zur württembergi-
schen Meisterschaft sichern.

1. Vinko Lovric, TSG Nattheim 	 1130
2. Nico Bosanac, TSV Pfuhl		  1020

Bei den Seniorinnen A haben alle 
sechs Teilnehmerinnen Startrecht 
bei den württembergischen 
Meisterschaften.

1. Simone Bader, TSV Niederstotzingen 	 1137
2. Ulrike Mack, SC Hermaringen	 1015
3. Petra Müller, SKV Ebersbach	 1014
4. Gertrud Spindler, EKC Lonsee	 1006
5. Tanja Hatzelmann, ESC Ulm 	    999
6. Jadranka Dörfler, SKV Ebersbach	    991

Auch bei den Seniorinnen B kom-
men alle Teilnehmerinnen weiter.

1. Edeltraut Holz, TSG Schnaitheim	 1057
2. Karin Vogt, ESC  Ulm	    	    999
3. Renate Lutz, TSG Schnaitheim	    935

Beim Tandem-Mixed traten in 
Neu-Ulm sechs Paare an für fünf 
Plätze bei den württembergischen 
Meisterschaften.

1. Natalie Prchal/Andreas Prchal, 
     KC Schwabsberg/FV Burgberg,  	 598
2. Caroline Grünwald/Tim Heiske, 
     SC Hermaringen			   534
3. Stefanie Thierer/Benjamin Jooß, 
     SC Hermaringen/KV Gerstetten	 524
4. Annelen Ferigutti/Rudi Ferigutti, 
     SV Weidenstetten/TSV Blaustein 	 522
5. Janine Mack/Torsten Mack,   
     SC Hermaringen		   	 509
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         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Bezirksmeisterschaften Ostalb Hohenlohe
Am Wochenende 
15./16.04.2023 fanden die 
Bezirksmeisterschaftzen in 
Ostalb Hohenlohe statt. 

21 gemeldete Spieler mussten sich 
um die 12  Plätze für den Endlauf 
in Oberkochen streiten. 
Einen guten Tag erwischte Andre 
Gubitz (KC Schrezheim), Im Vor-
lauf mit 566 Kegel noch auf Platz 
10 erspielte er sich mit 599 den 
Tagessieg und damit auch den Titel 
des Bezirksmeisters.
1. André Gubitz
2. Johannes Hager
3. André Szautner 

Bezirksmeisterschaft 
der Senioren A (Ü50) 2023

Die Bezirksmeisterschaften 
der Senioren A fanden auf den 
Bahnen der SK/GAW Oberkochen 
(Vorlauf) und des SKC Aalen 
(Endlauf) statt.
Zwölf Spieler traten an um die vier 
Startplätze bei den württember-
gischen Meisterschaften. Dass 
ein Vorsprung von 44 Kegeln 
schnell verfliegen kann, wurde 
im Finale deutlich. Jan Ohlemann 
(SG Hüttlingen-Hofen sicher-
te sich in Oberkochen mit 560 
Kegel den Tagessieg und startete 
mit 44 Kegel Vorsprung in den 
Endlauf im Keglerheim in Aalen. 
Jan Ohlemann erwischte einen 
schlechten Tag und erspielte 
sich mit 480 Kegeln nur den 
Tagesplatz 7, die Quali für die 
Landesmeisterschaft schaffte er 
als Vierter doch noch. 
1. Rolf Maier 
2. Ralf Gackstatter
3. Sigfried Lehr

Die Sieger: André Gubitz (3. v. l.) Bezirksmeister, rechts daneben Johannes 
Hager (Platz 2) und André Szautner (2. v. l.). Qualifiziert haben sich noch Mar-
kus Milz (1. v. l.), Tobias Fängler (5. v. l.) und daneben Fabian Böhm, Bezirks-
sportwart Tobias Doleschel rechts. 

Bezirksmeisterschaft 
der Senioren B (Ü60) 2023

Die Senioren B spielten den 
Vorlauf ebenfalls in Oberkochen 
und den Endlauf in Aalen. Acht 
Spieler hatten sich für die Bezirks-
meisterschaft angemeldet. Im 
Vorlauf musste man auf einen 
der ersten 4 Plätze kommen, um 
den Endlauf am nächsten Tag zu 
erreichen.
1. Roland Mildner
2. Edgar Kohr
3. Michael Dennig

Bezirksmeisterschaft 
der Senioren C (Ü70) 2023

Die Bezirksmeisterschaften 
der Senioren wurde mit der 
Altersklasse der Senioren C kom-
plettiert. Sieben Spieler gingen 
hier an den Start. Die Durchgänge 
des Vorlauf und Endlauf waren  
ebenfalls die Bahnen in Ober-
kochen und Aalen.
1. Gerd Nichterwitz
2. Friedrich Schmid *
3. Josef Bolsinger

* Friedrich Schmid automatisch 
bei den Landesmeisterschaften als 
letztjähriger Meister gesetzt. 

Das Bild zeigt: Michael Dennig 
3. Bezirksmeister (rechts), Edgar 
Kohr 2. Bezirksmeister (links),
Roland Mildner 1. Bezirksmeister 
(hinten Mitte) und Bezirkssportwart 
Tobias Doleschel (vorne Mitte).


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Levin Fälchle fährt zur U18-WM nach Kroatien

                                    S E K T I O N          C L A S S I C

Schon im kleinsten Kindesalter, 
wurde Levin von seinen Eltern im-
mer mit auf die Kegelbahn genom-
men. Er konnte gerade laufen, da 
rollten schon die ersten Kugeln auf 
der Bahn. Im Alter von 9 Jahren 
wurde er als aktiver Spieler in der 
C-Jugend gemeldet. Dort wurde er 
gleich Bezirksmeister U10. In der 
B-Jugend, U14, konnte er weitere 
Erfolge für sich verbuchen. Er er-
reichte mit der Mannschaft 2x den 
dritten Platz bei den deutschen 
Meisterschaften. Und bei den 
deutschen Einzelmeisterschaften 
erreichte er im Jahr 2019 den 5. 
Platz.
Als er in die A-Jugend 2022 kam, 
wurden dann auch die National-
trainer auf ihn aufmerksam. In 
seinem ersten A-Jugendjahr er-
reichte Lonsee bei den deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften den 
8. Platz und Levin war mit seinen 
599 Kegeln Mannschaftsbester. 
Er wurde auf Lehrgänge und 
Sichtungen eingeladen, wo an-
fänglich ca. 20 Kegler im Kader 

waren. Immer wieder wurden 
welche aussortiert und der Kreis 
wurde enger, bis zum Schluss nur 
noch sechs Kegler übrig waren. 
Diese sechs Kegler sind jetzt für 
die Weltmeisterschaft in Kroatien, 
Varazdin, die vom 12. Mai bis 17. 
Mai stattfi ndet, nominiert. Der 6. 
Spieler bleibt auf Abruf zu Hause. 
Nur fünf dürfen die Fahrt nach 
Kroatien antreten und Levin hat es 
geschafft. Er freut sich und ist sehr 
stolz für Deutschland spielen zu 
dürfen. 

Für Levin ist Kegeln nicht nur 
ein Hobby, es ist ein wichtiger 
Lebensinhalt. 
Persönliche Bestleistung von 
Levin 623.
Seine Trainer: Clubtrainer EKC 
Lonsee: Steffen Fälchle.
Württembergtrainer: Thorsten 
und Ulrike Mack.
DKBC-Trainer: Michael Koch, 
Michael Niefnecker, Oliver 
Scholler.  Steffen Fälchle

Für ihn ist Kegeln ein wichtiger 
Lebensinhalt: Levin Fälchle vom 
EKC Lonsee.
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U14-Mannschaftsmeisterschaften 2023

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Auf dem Bild von links nach rechts: 
Darko Naric, Jerome Ruppel, Trai-
ner Maik Willer, Simon Reiser, Ben 
Hofmann, Trainerin Lena Bauer, Nils 
Woittrich, Arthur Dick.

In Schwabsberg und Schrezheim  
fanden die U14-Mannschafts-
meisterschaften 2023 statt.
Bei den Jungs gewann der Nach-
wuchs aus Friedrichshafen mit 
4054 Kegeln, dahinter kam die 
SpVgg Feuerbach mit 3962 
Kegeln und der KC Schwabsberg 
mit 2892 Kegeln.

Friedrichshafen spielte mit:
Darko Naric	 443	 478
Simon Reiser	 458	 490
Nils Wottrich	 598	 545
Ben Hoffmann	 530	 512

SpVgg Feuerbach spielte mit: 
Victor Röhm	 524	 557
Tengis Bayardelger 	 449	 445
David Große	 448	 513
Benjamin Brzoska	 522	 504

KC Schwabsberg spielte mit:
Ben Häußler	 483	 512
Niklas Henle	 475	 451
Mark-Joel Kalkschmid	 453	 502
Leon Mayer	 483	 533

Links Trainer Maik Willer und rechts Trainerin Lena Bauer mit dem Siegerwim-
pel. � Bilder: Torsten Reiser
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U14-Mannschaftsmeisterschaften 2023

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Die Siegerinnen aus Weidenstetten in der Mitte, links Platz zwei für den KC 
Schwabsberg und rechts Platz drei für die Mädels aus Burgberg. 

Bild: Torsten Reiser

Bei den Mädchen U14 gewann der 
Nachwuchs aus Weidenstetten 
mit 3758 Kegeln vor dem KC 
Schwabsberg (3554) und dem FV 
Burgberg (3521).

Weidenstetten spielte mit:
Marilena Wittlinger	 439	
Vanessa Piskur	 453	 441
Tamara Nothelfer	 552	 464
Sina Egender	 524	 489
Maja Repa		  335
Franziska Grünwald		  76

KC Schwabsberg spielte mit:
Maja Weber	 471	 403
Laura Maier	 438	 335
Pia Meier	 465	 504
Luisa Kroboth	 463	 475

FV Burgberg spielte mit: 
Natalie Vitova		  356
Melissa Lungu	 423	 435
Helena Majer	 428	 469
Naemi Walentin	 498	 563
Joanna Majer	 349
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Aufstiegsspiele waren nicht erfolgreich

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

TSG Bad Wurzach
Aufstieg 2. Bundesliga Süd 120 
Frauen

SKK Oberlauterbach	�  6608
Frisch Auf Leimen	�  6526
KSC Immendingen	�  6428
TSG Bad Wurzach	�  6328

KSC Hattenburg
Aufstieg 2. Bundesliga Süd 120 
Männer

Rot-Weiß Sandhausen	� 7196
KSC Önsbach	�  7098
SKC Töging Erharting	�  6946
KSC Hattenburg	�  6884

1. Spiel
Julia Nachbaur	� 519 
Heike Dentler	�  518 
Zoe Sgryska	�  513 
Sabrina Costa	�  582 
Monika Rölz	�  547 
Gabriele Schnitzer	�  594

2. Spiel
Julia Nachbaur	� 512 
Heike Dentler	�  502 
Zoe Sgryska	�  526 
Sabrina Costa	�  503 
Monika Rölz	�  481 
Gabriele Schnitzer	�  531 

1. Spiel
Marco Chioditti	�  576
Tobias Saiger	�  621
André Weitzmann	�  584 
Roland Chioditti	�  570 
Thomas Zaschka	�  511
Matthias Moser	�  637

2. Spiel
Marco Chioditti 	�  252 
Tobias Saiger	�  610 
André Weitzmann	�  254 
Roland Chioditti	�  560 
Jochen Seitz	�  594
Matthias Moser	�  557 
Daniel Hetterich	�  273 
Thomas Zaschka	�  285


